Barockes Juwel St. Johann in Tirol
Direkt nach der festlichen Osterzeit findet 2026 zum zweiten Mal das Barockmusikfestival „Barockes Juwel St. Johann in Tirol“ statt – ein Highlight für Musikliebhaber und Kulturinteressierte. Vom 6. bis 26. April wird St. Johann zum Schauplatz für ein eindrucksvolles Programm, das die Schönheit und Vielfalt der Barockmusik in den Vordergrund stellt.
Das Festival bietet eine einzigartige Gelegenheit, die Werke großer Komponisten wie Johann Sebastian Bach, Dietrich Buxtehude oder Henry Purcell in verschiedenen Locations in St. Johann zu erleben. Renommierte Künstler und Ensembles werden die ehrwürdigen Klänge dieser Epoche zum Leben erwecken und das Publikum auf eine musikalische Reise ins 17. und 18. Jahrhundert mitnehmen. Die Konzerte finden in der Dekanatspfarrkirche, in der Spitalskirche St. Nikolaus bei der Weitau sowie im Pfarrsaal statt. 
Das Programm
6. April 2026, Pfarrkirche: „Zauber der Trompete“ mit Helmut Fuchs (Solotrompeter der Sächsische Staatskapelle Dresden) und Matthias Grünert (Organist und Kantor der Frauenkirche Dresden)
12. April 2026, Pfarrsaal: „Blockflöte Virtuos“ mit Erazem Žganjar
15. April 2026, Spitalskirche St. Nikolaus Weitau: „Ensemble Pongowe“ 
19. April 2026, Pfarrkirche: „Jauchzet Gott in allen Landen” mit dem Austria Festival Symphony Orchestra
22. April 2026, Spitalskirche St. Nikolaus Weitau: „Vielseitige Hackbrettklänge“ vom Ensemble “Brettspiele” mit Ulrike Schwingshackl, Carina Jenewein und Alena Lipka
26. April 2026, Pfarrkirche: „Krönungsmesse W. A. Mozart“ mit dem Kirchenchor St. Johann und Freunde, ChorArt St. Johann in Tirol sowie dem Orchester der Landesmusikschule St. Johann in Tirol. Außerdem mit dabei: Waltraud Nagl (Sopran), Steffi Eisenmann (Alt), Johannes Puchleitner (Tenor) und Rudi Sandbichler (Bass)
26. April 2026, St. Johann: Führung „Barockes St. Johann in Tirol“ mit Mag. Peter Fischer 
Weitere Informationen und Tickets unter www.kitzalps.cc/barock 
